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REGIERUNG VON ST. PETERSBURG
KULTURPROGRAMM
aus Anlass des 60. Jubiläums der Aufnahme partnerschaftlicher Beziehungen zwischen
St. Petersburg und Hamburg
Vom 2. bis zum 9. September 2017 findet in der malerischen Stadt Hamburg das Petersburger Kulturprogramm statt. Die Veranstaltungen finden in der St. Johannis-Kirche – dem Hauptraum der Kulturkirche Altona und in der Galerie des Tschaikowsky-Saals statt. St. Petersburg und Hamburg sind Partnerstädte und feiern 2017 das 60. Jubiläum der partnerschaftlichen Beziehungen. 
Im Rahmen des Kulturprogramms finden ein Galakonzert von Stars der Petersburger Oper unter Begleitung des Internationalen Symphonieorchesters "Tawritscheski" und die Ausstellung von Photographien eines jungen Petersburger Künstlers "Petersburg. Augenblicke. Geschichte" statt.
Programm: 
2. September, 19:00
Galakonzert von Stars der Petersburger Oper. Am Konzert sind Preisträger internationaler Wettbewerbe, Träger angesehener musikalischer Auszeichnungen, Opernsolisten führender Musiktheater St. Petersburgs beteiligt: Alexander Trofimow (Akademie der jungen Opernsänger des Mariinsky-Theaters), Dmitrij Karpow, Marina Tregubowitsch und Natalja Mironowa (Staatliches akademisches Opern- und Balletttheater St. Petersburg  - Michailowsky-Theater), Damir Sakirow und Jewgenija Krawtschenko (Staatliches Kammermusiktheater "St. Petersburg Opera"), Roman Arndt und Olga Schurschina (Staatliches Kindermusiktheater St. Petersburg "Saserkalje") unter Begleitung des Internationalen Symphonieorchesters "Tawritscheski", künstlerischer Leiter und Chefdirigent Michail Golikow, Volkskünstler der Republik Kabardino-Balkarien.
Veranstaltungsort: Kulturkirche Altona (Bei der Johanniskirche 2, 22767, Hamburg).
3. – 9. September, 10:00-15:00
Ausstellung "Petersburg. Augenblicke. Geschichte." Die Ausstellung stellt den jungen Petersburger Fotokünstler, Teilnehmer russischer und internationaler Fotoausstellungen und Wettbewerbe, Träger des Preises Bester Fotoreporter des Festivals "Spiegelung" (Stadt Puschkin, Zarskoje Selo) Iwan Tschernych vor. In den Arbeiten Iwan Tschernychs sind Augenblicke des modernen, alltäglichen Lebens der Stadt Petersburg im Format der Reportagephotographie, Landschaften des historischen Teils der Stadt St. Petersburg, seine wichtigsten architektonischen und monumentalen Symbole in der heutigen Realität festgehalten. Jede Aufnahme ist ein abgeschlossenes Werk, das eher einem Gemälde ähnelt. Der Meister verlangsamt den Lauf der Zeit und zeigt die Schönheit der Stadt, die eine Vielzahl von Weltkulturen vereint. Iwan Tschernych sieht Petersburg als Ort der Bewusstseinwerdung der Wahrheit; er schlägt dem Betrachter vor, sich von dem etablierten musealen Bild der nördlichen Hauptstadt zu lösen und auf eine dynamische und lebendige Welt zu schauen, auf ein modernes urbanes Umfeld für Leben und Reisen. 
Veranstaltungsort: Galerie des Tschaikowsky-Saals (Tschaikowskyplatz 2, 20355 Hamburg).
Die kulturelle Verbindung zwischen den Städten hat eine lange und ruhmreiche Geschichte. Das Petersburger Kulturprogramm in Hamburg ist eine Zeit für Begegnungen, bei denen Traditionen und Innovation den lebendigen kulturellen Dialog fördern, indem den Hamburgern eine weitere Möglichkeit geboten wird, Petersburg kennenzulernen.
Mit Unterstützung des Generalkonsulats der Russischen Föderation in Hamburg
und des Koordinationsrates für russische Landsleute in Hamburg
Pressesprecherin:
Alexandra Panjuschkina, alexandra@neva-art.ru 
